
Pistolencup 25 m 
 
JU vor „Alt“: 
Am 28. August nahmen 16 Pistolenschützinnen und –schützen am diesjährigen 25m-
Cup teil. Da wir 16 Teilnehmer waren, konnten wir direkt in den 1/8-Final einsteigen. 
Das Programm bestand aus einem Sektionsstich. 
 
Die Resultate: 
Hanspi 131 s. Philipp 105, Andrey 148 s. Adrian 142, Andreas 138 s. Margrit 127, 
Jürg 143 s. Kimi 109, Tharkkeekan 141 s. Fernando 134, Iwan 137 s. Walter Sä. 134, 
Manuel 135 s. Maksym 76, Dominik 133 s. Paula 108. 
Lospech hatte Adrian, der mit sehr guten 142 Punkten ausscheiden musste. Im 
Durchgang zur Ermittlung der Ränge 9-16 „donnerte“ er finalwürdige 144 Punkte auf 
die Scheibe. Rang 10 belegte Fernando mit sehr guten 142 Punkten. 
 
¼-Final: Jürg 142 s. Tharkkee 136, Manuel 133 s. Dominik 124, Andrey 148 s. 
Andreas 138, Iwan 137 s. Hanspi 133. 
Nach dem ¼-Final zeichnete sich ein Sieg der Jungen ab. Aber alles muss zuerst 
geschossen sein! 
 
½-Final: Andrey 141 s. Jürg 138, Iwan 142 s. Manuel 138. Nervenflattern bei Andrey 
und Jürg? Super Steigerung bei Iwan und Manuel! 
 
Kl. Final: Jürg 142 s. Manuel 138. Gute Resultate zum Abschluss nach vorgängig 
bereits 50 verschossenen Patronen. 
 
Final: Letztes Jahr hatte Andrey in einem hochstehenden Final knapp mit einem 
Punkt gegen Adrian verloren. Würde er es dieses Jahr schaffen? Nach den bisher 
geschossenen Resultaten war er der Favorit, aber Iwan hatte sich von Durchgang zu 
Durchgang gewaltig gesteigert. 
 
1. Passe: Andrey 48, Iwan 49. 2. Passe: 49 gegen 48. Letzte Passe 48 gegen 48. 
Beide beendeten den Final also mit hervorragenden 145 Punkten. Nach dem 
Reglement entscheiden die Tiefschüsse der 3. Passe, dann der zweiten. Somit 
konnte der glückliche aber insgesamt verdiente Sieger, Andrey Paramonov, den 
begehrten(?) Wanderpreis in Empfang nehmen. Herzliche Gratulation allen für ihre 
zum Teil hervorragenden Resultate und besten Dank für die Teilnahme. Mitmachen 
kommt vor dem Rang, ein Cup kann wahnsinnig brutal sein, stärkt aber die Nerven. 
Oberaargauer-Cup wir kommen, wir sind gut gerüstet. 
 
Am Schluss noch dies: Es lebe die Jugend mit ihrer Unbekümmertheit aber doch mit 
dem festen Willen, eine gute Leistung abzugeben, was heute bewiesen wurde. 
 
        hanspiri 
 


